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G ü n t h e r, Reinhold-, Tischler auf d.er Werft in Kiel ,
beim Sehi-ffsausbau tätig.

um 18/6 (Vater: Gü-2)
26.o9.L959

(un 191O) Bertha NN.

x(Mittweid.a)
t Kiel
@

Notiz nach dem Besueh in Kiel am 22.5.1951-
Das Einwohnermeld.eamt Kiel (Fr.Schultz) ermittelte, d-aß
Reinhold. Günther am 26.r.L959 verstorben ist.

Die Ehefrau und. Witwe Bertha wohnt nicht mehr Waitzstr.66
sond-ern Holtenauerstr . 2]-9.

Ein Besuch bei der mir zuvor unbekannten Bertha Günther ergab:
Ehemann Reinhold wäre jetzt 85 Jahre alt; Geburtsjahr um 1876.
Beid.e Söhne sind. kind.erlos verstorben!
Sohn Herbert (d"er Jüngere) geb. 1rül 1!14, ist im 2.üJeltkri-ege
bei Leningrad. gefallen und. nac,h Kiel überführt word.en. Er
war 25 Jahre alt und- unverheiratet.

Sohn Bruno, Beb. 1911, erlernte d.as Friseurhand-werk, wurd.e
in Rußl-and. verwund.et, wobei sein rechter Arm verkrüppe1te.
Zum Berufswechsel gezurungeno tat er zunächst als Pförtner
Dienst in einer Schokolad-enfabrik, später bei-m Flensburger
Tageblatt. Er war kind-erlos verheiratet und" ist 1960 in
Flensburg an ej-nem Herzinfarkt verstorben.

Bertha war 1919 letztmalig in Waldheim, Reinhdd. mit Sohn
Bruno zum Heimatfest L919.

Bertha steht nur mit Hilma Gn-r? im Briefwechsel.
Die iriohnung im Dachgeschoß machte einen sehr gepflegten und.
gutbürgerlichen Eind"ruck. Mej-ne Liebste soll ihre Tante be-
suchen.

Kinder: a) Bruno Gü-r4r *Kiel 1911, fFlens!*"g 1960'

- 
kind"erlos verheirateti Friseur.

b) Herbert GÜ-59r *Kiel 19140 Xleqingrad. Aug.19+1.
unverheiratet i Et Ki-el.

Dieser Zweig d.er Richzenhainer Günther ist leid.er in
der IX.Generation erloschen. Er ist ein Opfer d-er Hitlerschen
Großmannssucht d.em l{ahn vom IOOOiähriSen Reich.
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